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Informationen Energieversorgung

Die aktuelle wirtschaftliche und politische Lage führt zu einem erhöhten Risiko von Versorgungsengpässen bei
Gas und Strom im Winter. Ob Versorgungsengpässe auftreten werden oder nicht hängt von vielen Faktoren
ab. Das Risiko steigt grundsätzlich eher gegen Ende des Winters.

Bezüglich der Energieversorgung befindet sich die Schweiz derzeit nicht in einer Mangel- oder Notlage.

Informationen für Baden und Region
Allgemeine Informationen des Bundes:

Allgemein: nicht-verschwenden.ch
Informationen zur wirtschaftlichen Landesversorgung: admin.ch

Allgemeine Informationen des Kanton Aargau:

ag.ch/de/themen/mangellage

Die Regionalwerke AG Baden (RWB) trifft alle betrieblichen Vorkehrungen, die in ihrem Einflussbereich liegen
und folgt den Anweisungen des Bundes und des Kantons. Weitere Informationen unter Regionalwerke Baden -
Aktuelle Versorgungs- und Preissituation bei RWB

Spartipps für Privathaushalte
Im Haushalt bewirken kleine Energieeinsparungen Grosses. Denn bei über 3,9 Millionen Privathaushalten in
der Schweiz ist das Energiesparpotenzial immens. Verschwenden auch Sie mit ein paar einfachen Tipps
weniger Ressourcen und sparen Sie Geld.

Weitere Informationen

Energiespartipps des Kantons
Merkblatt RWB "Energie sparen"
Energie sparen im Haushalt? So geht’s!

Spartipps für Unternehmen
In jedem Unternehmen schlummert Energiesparpotenzial, das je nach Branche unterschiedlich hoch ausfällt.
Unterziehen Sie Ihre Firma einer Betriebsoptimierung und sparen Sie mit einfachen Massnahmen 10 bis 15%
an Energiekosten ein.

EnergieSchweiz unterstützt mit dem Produkt PEIK kleine und mittlere Unternehmen, ihre Potenziale in den
Bereichen Energieeffizienz und erneuerbare Energien zu identifizieren, zu nutzen und somit Energie und Geld
zu sparen. Weitere Infos unter peik.ch

https://www.baden.ch/
https://www.baden.ch/de/home/leben-wohnen.html/3
https://www.baden.ch/de/home/leben-wohnen/energie-mobilitaet.html/29
https://www.baden.ch/de/home/leben-wohnen/energie-mobilitaet/energie.html/2115
https://www.baden.ch/de/home/leben-wohnen/energie-mobilitaet/energie/energieversorgung.html/2959
https://www.bwl.admin.ch/bwl/de/home.html
https://www.ag.ch/de/themen/staat-politik/entwicklungsleitbild/newsletter-fuer-die-menschen-im-aargau/november-2022?dc=18b30000-38eb-4ba8-916d-fab56f91e360_de
https://www.regionalwerke.ch/privat-geschaeftskunden/news/detail/preisanpassungen
https://www.ag.ch/de/verwaltung/bvu/energie/energieberatungaargau/energiespartipps/fuer-privathaushalte
https://www.baden.ch/public/upload/assets/180266/220817_Factsheet-Energie%20sparen_RWB_Stadt.pdf?fp=1
https://www.energieschweiz.ch/privatpersonen/
http://www.peik.ch


Weitere Informationen

Energiespartipps für Unternehmen (Kanton Aargau)

Sparmassnahmen der Stadtverwaltung
Als Mitglied der Energiespar-Alliance des Bundes sieht sich die Stadt Baden in besonderer Pflicht, zum
Energiesparen beizutragen und somit eine Energiemangellage im Winter zu verhindern. Seit mehreren Jahren
analysiert die Stadtverwaltung konsequent Energieeffizienzpotenziale und setzt entsprechend umfangreiche
Massnahmen bei den stadteigenen Gebäuden um, z.B. Sporthalle Aue, Schulhäuser Höchi / Kappelerhof /
Meierhof, WERKK, siehe Artikel in fmpro. Zusätzlich haben Stadtverwaltung und Stadtrat die folgenden
Massnahmen beschlossen:

Bildung eines Kernstabs "Strommangellage"
Entscheid des Stadtrats zum Umgang mit der öffentlichen Beleuchtung bei Strommangellage vom 5.
September 2022
Angelehnt an das Vorgehen des Regierungsrats schaltet die Stadt seit dem 23. September 2022 die
Anstrahlbeleuchtungen von städtischen Wahrzeichen ab
Sensibilisierung der Mitarbeitenden der Stadtverwaltung (analog Merkblatt Energie sparen)
Diverse Massnahmen im Bereich der öffentlichen Verwaltung und der Schulen mit Fokus auf
Heizwärmebedarf, warmes Wasser und Stromverbrauch aller Art. Zum Beispiel:
Beschränkung auf ca. 20 °C Raumtemperatur;
Verzicht auf alle nicht sicherheitsrelevanten Aussen- und Gebäudebeleuchtungen
Die Weihnachtsbeleuchtung wird mit zu 100% erneuerbarem Strom aus Wasserkraft und Sonnenergie
betrieben
Es werden laufend weitere Massnahmen geprüft. Beispielsweise sind folgende Massnahmen
beschlossen und werden umgesetzt, wenn es die Situation erfordert:
Weitere Senkung der Raumtemperatur von Verwaltungsgebäuden und Schulanlagen auf rund 19 °C
(ohne Kindergärten)
Weitere Absenkung in allen Turnhallen/Sporthallen auf rund 17 °C
Absenkung der Wassertemperaturen in Hallenbädern und Lernschwimmhallen

 

Aktuelles

https://www.ag.ch/de/verwaltung/bvu/energie/energieberatungaargau/energiespartipps/fuer-unternehmen
https://www.energieinside.ch/e-politik/strommangellage/energiespar-alliance-aufgeloest
https://www.baden.ch/de/leben-wohnen/energie-mobilitaet/energie/informiert-bleiben/informiert-bleiben.html/2219/news/12002
https://www.baden.ch/public/upload/assets/180266/220817_Factsheet-Energie%20sparen_RWB_Stadt.pdf?fp=1
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